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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 28.11.2023 
Teilnehmer(innen): IBK, CW, SKO, HA, CG, MRA, SR, GAL, GRO, PH, NW, VAL, KIR, BE, MAS, CH, BA, Herr 
Witthoff  
 
A. Aufträge 
1. Übergeordnetes Thema 

 
Frist Wer 

 Zusammenarbeit mit DSGV: Schwerpunkte sollen im Januar festlegt wer-
den; AG Landesbankenvertreter im DSGV soll noch einmal angehört werden 
zur Abgrenzung; DSGV wird auch weiterhin EZB-Aufsichtsthemen überneh-
men, sofern SFG als Eigentümer der Landesbanken adressiert wird 
 
Taxo Tool: VÖB-Service hat Verträge mit DSGV und FI unterzeichnet; Einzel-
vereinbarungen mit Sparkassen stehen aus; Schriever hat das Taxo Tool in 
letzter DK-HGF Runde als einheitliches Tool für DK vorgeschlagen 
 
Im kommenden BL JF sollen die Themen Schuldenbremse/Neuverschul-
dung/Haushaltsurteil sowie Auswirkungen der Diskussionen rund um die 
Signa-Gruppe diskutiert werden; SKO soll koordinieren. 
Nachtrag: SR, PH und RE haben sich bereit erklärt, im nächsten Jour fixe ein-
führend kurz zu referieren. 

 IBK 
 
 
 
 
Witthoff 
IBK 
 
 
IBK, SKO 

    
2. Aktuelle/neue Themen 

 
  

 Digitaler Euro: DK-Schreiben an EZB (Hr. Cipollone, Kopie BMF, Bundes-
bank, Berichterstatter EP etc.) wird nun von HGF-Kreis unterzeichnet;  

Verschieden Gremiensitzungen und Austausche finden diese Woche 
statt: Forum Zahlungsverkehr am Do mit Hr. Balz und Markteilnehmern, 
DK-Ausschuss für Zahlungssysteme (DK-GF), Informationskreis Zahlungs-
verkehr (DK mit Bundesbank, Hr. Balz), Kommission IT Governance am Fr, 
Austausch der Mitglieder zu EZB-Stresstest Cyberwiderstandsfähigkeit 
heute. 

ESMA-Leitlinien zu Vergütungspraxis im Wertpapiergeschäft: BaFin Aus-
tausch in dieser Woche; Kritik an der Komplexität und Kleinteiligkeit; Vorga-
ben für variable Vergütungen werden für viele kleine Häuser kaum umsetz-
bar sein 

SFDR-Review: im Nachgang zum BMF-Workshop wird eine Erweitung des 
Anwendungsbereichs der OffenlegungsRL für nachhaltige Produkte in der 
DK sowie ggfs. unter den Mitgliedern divers diskutiert; am Donnerstag findet 

 MRA 
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Austausch mit Mitgliedern statt; eine gemeinsame DK-Stellungnahme wird 
es nicht geben. 

Anstehende Gremiensitzungen: Kommissionen Back Office und Unterneh-
mens-Compliance tagen am 30.11. und 4.12. in Berlin 

 
 
 

 Bankenabgabe Altmittel: Abstimmung zum weiteren Vorgehen (Klage oder 
Rückzahlung) in diversen Gremien (Kommissionen Risikomanagement, Fi-
nanzen und Recht sowie ARB) diskutiert; PStS Kellner hat sich in der letzten 
Woche öffentlich für die DK-Position (Transformationsfonds) ausgesprochen; 
20. Dezember wird im Bundeskabinett dazu eine finale Entscheidung erwar-
tet  

 SKO 
 

 CMDI-Review: Aussprache im ECON unbestimmt verschoben; Hintergrund 
aktuell noch offen, man vermutet personelle Hintergründe im Zusammen-
hang mit Berichterstatter zur DGSD (Urtasun) 

  
 
 
 
 

 Kommission Tarifpolitik: Abstimmungen im Vorfeld der anstehenden Gre-
mienklausur mit BayernLB. 

Gespräch mit StS Thoms, BMF: Austausch zu v.a. MREL und Durchleitungs-
geschäft Förderung und Kapitalmarktunion; Mehrheiten für eine Verschie-
bung des Bankenpaketes werden nicht gesehen; regelmäßig Fortsetzung des 
Austausches mit VÖB erbeten 

Gespräch mit MdB Tebroke/Berichterstatter Sustainable Finance CDU: 
Austausch zu v.a. der VÖB-Forderung nach einer Standardisierung bei sozia-
len Investitionen (level 3, social investment framework); positives Gespräch 
zu Grundsatzfragen der EU Sustainable Finance Regulierung  

Methodik Risikotragfähigkeit: Die alte Methodik (Annex-Verfahren) konnte 
noch bis Ende 2022 weiterverwendet werden. Mit den neuen Verfahren ist ein 
Anstieg der Säule-2-Kapitalzuschläge (P2R) verbunden, weil das Konfidenz-
niveau grundsätzlich auf 99,9 % angehoben wird. Die BaFin wendet präventiv 
einen Konversionsfaktor von 80 % an. Trotzdem steigt die P2R teilweise deut-
lich. BVR und DSGV wollten über die DK die neuen Kapitalbescheide stoppen. 
BdB und VÖB-Institute nutzen aber die neuen Modelle teilweise schon länger 
und wären somit benachteiligt. Daher wird es keine DK-Stellungnahme ge-
ben. 

Zukunftsfinanzierungsgesetz: Finanzausschuss BT diskutiert die Einfüh-
rung weiterer Instrumente zur Regulierung des Wohnimmobilienmarktes; 
CRD VI Umsetzungsgesetzes wäre hierfür angedacht; vor allem werde erwo-
gen, einkommensbezogene Elemente als Instrumente im KGW zu ergänzen; 
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VÖB sieht Definitionsprobleme, Komplexität sowie regionale Diskriminie-
rung; Abstimmung in der DK zum weiteren Vorgehen läuft 

Wachstumschancengesetz: Bundesrat blockiert das Verfahren; für VÖB von 
Relevanz ist v. a. der Steuer-Anreiz einer Investitionsprämie bei nachhaltigen 
Investitionen 

 

 
 
 
SKO/ 
PH 

3. Gesprächsvorbereitungen 
 
12. Dezember Banken Roundtable mit BM Lindner: Papier zur Transfor-
mationsfinanzierung noch in der DK-Abstimmung; Abstimmung zu Anteil 
Forst beim Vortrag zu Transformationsfinanzierung noch in Abstimmung 
mit DSGV; Terminkonflikt aufgrund aktueller Haushaltslage; Federführer 
soll vorsorglich bzgl. möglicher Termin-Verschiebung anfragen 
 

  
 
IBK/ 
SR 

4. Personalia 
 

  

    Übernahme nach Auslaufen der Probezeit von Frederik Traut   CG 

    
5. Key Account Management 

 
  

 Zürcher Kantonalbank: AK Finanztermingeschäfte im VÖB sehr geschätzt 
als Format; Erhöhung Mitgliedsbeitrag wurde aufgrund der hohen Zufrie-
denheit sehr gut angenommen 

 CW 

    
    
6.  Interne Themen 

 
  

 Hinweisgeberschutzgesetz: Der VÖB hat in Umsetzung des Hinweisgeber-
schutzgesetzes (HinSchG) eine interne Meldestelle eingerichtet. Mit der 
Wahrnehmung der Aufgaben der internen Meldestelle hat der VÖB die Fin-
Legal-Rechtsanwaltsgesellschaft betraut. Die Beschäftigteninformation 
zur internen Meldestelle des VÖB wird im Intranet veröffentlicht.    
 
Arbeitnehmerbewirtung:  

- Es werden keine Kosten für Bereichs-Weihnachtsessen erstattet. 
- Im Rahmen eines unterjährigen dienstlichen Bereichs-Workshops 

und im Rahmen des Onboardings werden die Kosten für ein Mittag-
essen übernommen. Hierbei gilt die Pro-Kopf-Grenze für Bewir-
tungskosten (siehe Intranet).  

 GRO 
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19.12. Weihnachtsfeier: Der VÖB hat die Dienstleister im Haus zur Weih-
nachtsfeier eingeladen. Der Empfang wird deshalb nur bis ca. 14:00 Uhr be-
setzt sein. Aufgrund dessen wird am 19.12.2023 keine Post rausgehen. Wich-
tige Post bitte einen Tag vorher versenden.  

    
    
 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 5. Dezember 2023 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: CG (05.12.), CH (12.12.), SR (19.12.), SKO 
(02.01.), BA (09.01.), MRA (16.01.), TP (23.01.), RE (30.01.), MAS (06.02.), HA 
(13.02.), 20.02. (BE), 27.02. (PH/COU). 
 
Unser Selbstverständnis – Wir sind Dienstleister der Öffentlichen Banken. 
 
Wir kennen die Bedürfnisse unserer Mitgliedsinstitute. 


